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Corona, Covid 19, Pandemie – nichts war 
mehr wie zuvor, nach dem ersten Covid-19 
Fall in Österreich. Auch wir, als niederschwel-
lige, private und unabhängige Hilfsorganisa-
tion, wurden in unserem breiten Unterstüt-
zungs- und Soforthilfeangebot vor immense 
Herausforderungen gestellt: Wie können wir 
unsere Bewohner*innen vor einer Anste-
ckung schützen? Was bedeutet ein Lock-
down für unseren Verein? Was tun bei einer 
Infizierung? Und vor allem, wie können wir 
jenen weiterhelfen, die sonst keine staatliche 
Hilfe erhalten?

Der Zusammenhalt im Haus war enorm – 
das Ziel war klar: keiner darf zurückbleiben! 
Unsere Klient*innen brauchten uns auch in 
Zeiten einer noch nie dagewesenen Pande-
mie als konstante Ansprechpartner*innen 
für jede Lebenslage - mehr als je zuvor.
Sozialberatung und Lernbetreuung der Büf-
felböcke wurden auf telefonische Beratung 
und Kommunikation per Whats App um-
gestellt. Hygiene- und Sicherheitsmaßnah-
men im Bock Haus wurden rasch allen ge-
setzlichen Vorschriften entsprechend zum 
gesundheitlichen Schutz unserer Bewoh-
ner*innen umgesetzt. Für Mitarbeiter*innen 
wurden mobile Arbeitsplätze geschaffen, da-
mit auch in Zeiten von absoluten Lockdowns 
Anträge, Beschwerden bzw. die Organisation 
von Lebensmittelausgaben weitestgehend 
kontaktlos koordiniert und sichergestellt 
werden konnten.

Am allermeisten beeindruckt war ich von 
der enormen Hilfsbereitschaft unserer Spen-
der*innen und Kooperationspartner*innen: 
Lebensmittel-, Sach- oder virtuelle Zeitspen-
den sowie die notwendige finanzielle Unter-
stützung erreichten uns wie gewohnt, ohne 
einen Tag Unterbrechung! 

Es macht mich sehr stolz, auf so viele treue 
Unterstützer*innen zählen zu dürfen, die uns 
auch in diesen extrem schwierigen Zeiten, 
ganz im Sinne unserer Vereinsgründerin UTE 
BOCK, dabei unterstützt haben, geflüchteten 
Menschen zu helfen – mit Obdach, Beratung, 
Bildung und Soforthilfe. Dafür möchte ich 
mich von Herzen bei Ihnen bedanken! 
Das Jahr 2021 wird mit Sicherheit nicht we-
niger herausfordernd. Wir bleiben bockig und 
solidarisch.

Ihr
Thomas Eminger
Geschäftsführer

Vorwort

Vorstand des Vereins Ute Bock
Dr. Alfred Fogarassy
Univ. Prof. Dr. Michael Havel
Dr. Joachim Schallaböck
Mag.a Anna Andrea Steiger
Maria-Christine Weinberger

Verantwortlich im Sinne des Spendengütesiegels
Spendenwerbung:  ....................... Katja Teichert
Spendenverwendung:  ................ Dr. Alfred Fogarassy
Datenschutz:  ................................ Katja Teichert

Es bestehen keine persönlichen Verflechtungen von Mitgliedern 
des Leitungs- und des Kontrollorgans mit kommerziellen Unter-
nehmen, die in einer geschäftlichen Beziehung zur Organisation 
stehen.

Die Verwendung der Spendengelder wird vom Vorstand des 
Vereins UTE BOCK lt. Statuten beschlossen.
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Die unabhängige Hilfsorganisation für Flüchtlinge in Wien

Ob aus Afghanistan, Syrien, Irak, vom afrika-
nischen Kontinent oder zahlreichen anderen 
Ländern und Regionen, tausende Menschen 
nehmen jedes Jahr das immense Risiko 
einer Flucht auf sich, um Krieg, Gewalt, Ver-
folgung und Ungerechtigkeit zu entkommen. 
Um in Frieden zu leben. Um sich und ihrer 
Familie eine faire Zukunft ohne Angst auf-

zubauen. Etwas, das für jeden von uns in 
Europa selbstverständlich ist – aber für alle 
weltweit selbstverständlich sein sollte. Denn: 
Asyl ist ein unantastbares Menschenrecht.

Der Weg, in Österreich Asyl zu erhalten, ist 
langwierig und von Bürokratie wie auch gro-
ßer Unsicherheit geprägt. Ohne die Unter-

Das Flüchtlingsprojekt Ute Bock
stützung einer Flüchtlingshilfe wäre er allei-
ne nicht zu bewältigen.

Seit Mai 2002 unterstützt das Flüchtlings-
projekt Ute Bock als NGO in Wien geflüchte-
te Menschen, die Hilfe benötigen: mit einer 
Basisversorgung sowie dabei, sich zu inte-
grieren - vom ersten Ankommen bis hin zu 

einem selbstfinanzierten, selbstständigen 
Alltag. Unkonventionell, rasch und immer 
genau dort, wo wir als Hilfsorganisation be-
nötigt werden.
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Wofür stehen wir?
Menschlichkeit. Glaubwürdigkeit. Ein wertschät-
zendes Miteinander.

Das Flüchtlingsprojekt Ute Bock agiert unabhängig, partei- 
und konfessionslos. Unsere Arbeit basiert auf der Unverletz-
lichkeit europäischer Grundwerte und Grundrechte. Als eigen-
ständige Flüchtlingshilfe in Wien kümmern wir uns um die 
akuten Grundbedürfnisse von Flüchtlingen und können - dank 
unserer Spender*innen und Ehrenamtlichen - im Gegensatz 
zu staatlichen Hilfsorganisationen oft rascher, flexibler und 
unkomplizierter helfen.

Darüber hinaus setzen wir uns aktiv für den Abbau  
von Fremdenangst, Vorurteilen, Diskriminierung & Rassismus 
ein.

Warum es uns gibt? 

Damit Flüchtlinge eine Chance     
haben!
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Bock for you
Zum zweiten Mal durften wir am 23. Jänner 
den Bock For You Preis während einer feier-
lichen Zeremonie an die drei engagiertesten 
Asylwerber*innen Österreichs vergeben. 
TV-Journalistin Barbara Stöckl, GEA-Ge-
schäftsführer Heini Staudinger und Michael 
Schaumann, Mitbegründer der Jobplattform 
Springboard, haben als unabhängige Jury 
aus 32 Einreichungen die drei Finalist*innen 
gewählt.

Gewonnen hat in diesem Jahr die Iranerin 
Nashmi FATAHI (1. Platz). Nominiert wurde 
sie von der Volkshilfe Wien für ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten im Pensionisten-
wohnheim Leopoldau sowie dem Internet-
café „ZwischenSchritt“ vom Samariterbund. 
Dieses vielfältige Engagement hat die Jury 
überzeugt. Auf dem zweiten Platz landete 
Noor Aqa NABIZADA aus Afghanistan, der 
für die Lokale Agenda 21 Liesing die Event-
planung übernimmt und im Sprachencafé 

anderen Asylwerber*innen beim Deutsch 
lernen hilft. Auf den dritten Platz schaffte es 
heuer Aytac NAGIYEVA. Die Frau aus Aser-
baidschan wird von ihren Kolleg*innen des 
Verein VOBIS als Allroundgenie bezeichnet. 
Sie glänzt bei allen Aktivitäten des Vereins 
durch ihre Unterstützung und erfreut sich 
durch ihre offene Art besonderer Beliebtheit.

Der Bock for You-Preis wird vom Vorstand 
des Flüchtlingsprojekts gestiftet. „Mit Bock 
for You wollen wir jene Menschen ins Zen-
trum stellen, die helfen, obwohl sie selbst 
auf Hilfe angewiesen sind,“ erklärt Dr. Alfred 
Fogarassy, aktives Vorstandsmitglied des 
Flüchtlingsprojekts Ute Bock. Der Bock for 
You-Preis wurde 2019 anlässlich von Ute 
Bocks erstem Todestag ins Leben gerufen. 
Mit dem Catering wurden Bewohnerinnen 
des Ute Bock Hauses beauftragt, die ein in-
ternationales Buffet kreierten. 

Corona Soforthilfe
Alles war plötzlich anders, als am Freitag, 
den 13. März 2020 der erste Covid-19-Fall 
in Österreich auftrat. Das Jahr 2020 stand 
weltweit im Zeichen von Corona, ein Virus 
hatte nahezu alle gesellschaftlichen Berei-
che erschüttert. 

Wir als offenes Haus mit niederschwelliger 
Beratung waren ganz besonders gefordert, 
rasch zu reagieren. Wir setzten zeitnahe 
Maßnahmen, um sowohl unsere Klient*in-
nen als auch uns als Mitarbeiter*innen best-
möglich vor dem Coronavirus zu schützen. 
Durch Vernetzung und Austausch mit an-
deren Einrichtungen innerhalb der Wiener 
Flüchtlingshilfe war uns klar, dass wir ab so-

fort die Klient*innenkontakte einschränken 
und Homeoffice einführen müssen. Davon 
waren Sachspenden- und Lebensmittelaus-
gabe betroffen, genauso wie die Deutschkur-
se in unserem Bildungszentrum. 

Neben neuen Verordnungen, Regierungs-
maßnahmen, Vorgaben, Unsicherheiten 
und Sorgen erreichte uns aber auch eine 
unglaublich breite Welle an Unterstützung. 
Spender*innen und Unternehmen versorg-
ten uns mit Mund-Nasenschutz-Masken, Le-
bensmitteln, gebrauchten Laptops, gespen-
deten Gastro-Gutscheinen und zusätzlicher 
finanzieller Hilfe.

Botschafter-Besuch im  
Ute Bock Haus

Anlässlich des jährlichen Nelson-Mandela-
Tages am 17. Juli unterstützte auch die 
Botschaft Südafrikas unsere Schulmate-
rialsammlung. Der Botschafter Rapulane 
Sydney Molekane besuchte gemeinsam 
mit seinem Team das Ute Bock Haus und 
erfuhr, wie sich das Flüchtlingsprojekt für 
mehr Chancengleichheit für Geflüchtete und 
insbesondere Kinder einsetzt. Zu diesem 
Anlass übergab er uns die Sach- und Gut-
scheinspende der Mitarbeiter*innen der süd-
afrikanischen Botschaft.



Besuche unsere  
neue Website  

und erfahre mehr  
über unser  

Flüchtlingsprojekt  
und unsere  
Gründerin  
Ute Bock.

fraubock.at
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Auf dem Rad von Wien  
nach Feldkirch

Eine besonders flotte Spendenaktion von 
Reasons To Race! Die beiden Rennradler Ju-
lian und Markus sind in nur 5 Tagen 809 km 

mit dem Rad quer durch Österreich gefahren 
und haben so Spenden für das Flüchtlings-
projekt gesammelt. 

Digitale Erneuerung
Es war viel Arbeit, doch im November war 
sie endlich da: Unsere Website fraubock.at 
erstrahlt in neuem Glanz und informiert zen-
tral über unsere Hilfsangebote und Aktivi-
täten.  Außerdem finden sich Informationen 
zu den vielfältigen Unterstützungsmöglich-
keiten, von Ehrenamt über Spenden bis hin 

zu eigenen kreativen Spendenaktionen. Im 
neuen Online-Format Bock News berichten 
wir über Aktuelles aus dem Haus und stellen 
Klient*innen und ihre Geschichten vor. Auch 
neu ist der neuen Bock auf Kultur Eventkalen-
der für Veranstaltungen mit Sinn.

Bock auf Haltung zeigen: 
neue Leiberl, neuer Shop

Im Zuge des Redesigns unserer Website 
wurde auch der Charity-Shop auf den Kopf 
gestellt. Ein neuer Look für unsere T-Shirts 
und Taschen! Wie immer verantwortungsbe-
wusst und fair produziert, sind die Shirts nun 
im Unisex-Schnitt in klassisch Schwarz oder 

Weiß erhältlich. Den Start machten zwei De-
signs mit starken Statements. Zusätzliches 
Highlight ist unsere Limited Edition „Ute Gue-
vara“ – designt exklusiv vom etablierten HFA 
Studio! 

Winterfest – Plan D
Traditionell feiern wir mit den ca. 200 Kin-
dern des Flüchtlingsprojekts ein großes 
Winterfest. Für dieses musste 2020 eine 
coronakonforme Lösung gefunden werden. 
Mit jeder neuen Verordnung und Lockdown-
Variation entwickelte unser kreatives Team 
eine passende Idee, wie dieser Tag umsetz-
bar wäre, so dass jedes Kind zumindest 
seine persönliche Bocks Box gefüllt mit Ge-

schenken erhält. Schlussendlich platzierte 
sich unser ehrenamtlicher Weihnachtsmann 
Diego am Eingang des Bildungszentrums 
und konnte Geschenke „to-go“ an die Fami-
lien ausgeben. Diese hatten im Vorfeld indivi-
duelle Termine erhalten, so dass alle Kinder 
ein paar Minuten mit dem Weihnachtsmann 
verbringen konnten.
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So Helfen  
Wir

Obdach

Beratung

Bildung

Soforthilfe
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Unser Wohnprojekt 
Ein Dach über dem Kopf ist ein Grundbedürf-
nis. Für Geflüchtete ist es oft eine Hürde eine 
Wohnung und somit ein Zuhause zu finden. 

Deshalb unterstützen wir mehr als 300 ge-
flüchtete Frauen, Männer und Kinder mit un-
serem kostenlosen Ute Bock Wohnprojekt.

Was ist das Ute Bock Wohnprojekt?
Ein “Zuhause” ist vielleicht das Wichtigste, 
um ein neues Leben frei von Angst zu be-
ginnen – aber auch eine der schwierigsten 
Hürden für Flüchtlinge. Durch hohe Startkos-
ten wie Kaution und Provision, keine Arbeits-
erlaubnis aber auch ein Stigma haben ge-
flüchtete Menschen kaum Chancen auf dem 
freien Wohnungsmarkt. Ohne das Wohnpro-

jekt des Flüchtlingsprojekts Ute Bock bliebe 
ihnen nur das Leben auf der Straße.

Das Ute Bock Haus ist nicht nur Sitz unseres 
Vereins, sondern auch eine private, betreute 
Unterkunft für Flüchtlinge, in der ca. 80 Men-
schen in Einzel- oder Familienzimmern ein 
Dach über dem Kopf finden. Zusätzlich stel-

len wir noch ca. 50 Prekariats- oder Miet-
wohnungen in ganz Wien zur Verfügung.
 
Die monatlichen Kosten des Wohnprojekts 
sind der größte finanzielle Aufwand für unse-
ren Verein, da wir die Miete, Betriebskosten 
sowie Strom & Gas für unsere Klient*innen 
tragen.

Was erwartet Flüchtlinge in unserem Wohnprojekt?
Unser Team der Wohnbetreuung beglei-
tet die Menschen als Vertrauenspersonen 
durch den Alltag und unterstützt im Asyl-
verfahren sowie bei bürokratischen Fragen. 

Neben dem Wohnraum an sich statten wir 
unsere Klient*innen auch mit gespendeter 
Kleidung, Lebensmitteln und Dingen des täg-
lichen Bedarfs aus. 
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Unsere Sozialberatung
Neues Leben, viele Fragen: In unserer So-
zialberatung finden Flüchtlinge kompetente 

Hilfe für alles, was der Alltag in einem noch 
fremden Land so mit sich bringt.

Wir helfen beim Neubeginn
Die meisten Geflüchteten kommen 

aus anderen Kulturkreisen, ken-
nen sich mit hiesigen Vorgän-

gen nicht aus, sprechen wenig 
bis kein Deutsch und haben 

zudem oft noch mit Flucht-
Traumata zu kämpfen. 
Das macht Dinge des All-
tags, die für uns selbst-

verständlich sind, schnell zur unlösbaren 
Aufgabe.

Hier hilft unsere Sozialberatung unkompli-
ziert und niederschwellig weiter. Den Asyl-
werber*innen stehen fünf Ansprechpart-
ner*innen zur Verfügung, die in 12 Sprachen 
beraten oder bei Bedarf einen Dolmetscher 
organisieren.

Wie kommen Flüchtlinge zu uns?
Geflüchtete Menschen, die Obdach benöti-
gen, können sich an unsere Sozialberatung 
wenden. Dort werden Bedarf wie auch in-
dividuelle Bedürfnisse (z.B. Barrierefreiheit) 

erhoben und der Fall anschließend an die 
Wohnbetreuung weitergeleitet. Diese teilt 
freie Zimmer und Wohnungen dann nach 
Dringlichkeit zu.

Wie lange bleiben Flüchtlinge im Wohnprojekt?
So lange, bis sie auf eigenen Beinen stehen 
können. Das kann in Einzelfällen bis zu 10 
Jahre oder mehr bedeuten. Die meisten Be-

wohner*innen des Ute Bock Hauses 
haben (noch) 

keine Arbeitserlaubnis, da sich Asylverfahren 
oft über mehrere Jahre hinweg ziehen. Zwar 
bekommen einige der Menschen eine staat-
liche Grundversorgung, diese reicht aber bei 
weitem nicht aus, um eine Wohnung in Wien 
bezahlen zu können.

Bock-Facts  
Wohnprojekt

Mitarbeiter*innen: 
4

Untergebrachte Personen: 
312

Im Haus Untergebracht: 
101

Extern Untergebracht: 
211

Externe Wohnungen: 
45

Ute Bock Haus:
8 Familienzimmer

 
64 Einzelzimmer
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Unser Post- und Meldeservice
Leider gibt es aktuell noch nicht ausreichend 
Wohnraum, um jede*n Geflüchtete*n in einer 
fixen Unterkunft unterzubringen. Viele der 
Flüchtlinge leben daher ohne dauerhaften 
Wohnsitz, und damit ohne feste Meldeadres-
se. Diese wird aber von den österreichischen 
Behörden verlangt, um ein Asylverfahren zu 
beantragen und aufrecht zu erhalten. 

Bereits 2002 hat Ute Bock selbst diesen 
Missstand erkannt – und wie immer ohne 

lang zu zögern eine Lösung ins Leben geru-
fen: unseren Post- und Meldeservice.

Ende 2020 bieten wir ca. 200 wohnungslo-
sen Asylwerber*innen eine fixe Zustelladres-
se im Ute Bock Haus, unter der sie offizielle 
Korrespondenz zu ihrem laufenden Verfah-
ren empfangen, aber natürlich auch Briefe 
aus der Heimat erhalten können und so den 
Kontakt zu Familie und Freunden nicht ver-
lieren.

Die Sozialberatung ist das einzige Angebot 
des Flüchtlingsprojekts Ute Bock, das nicht  
 

unabhängig finanziert, sondern vom Fonds 
Soziales Wien getragen wird.

Wobei hilft die Sozialberatung?
 � Hilfestellung mit Behörden, Organisatio-
nen und Einrichtungen

 � Beratung hinsichtlich des Asylsystems, 
der Grundversorgung und Existenzsiche-
rung

 � Vermittlung an fachspezifische Rechts-
berater*innen

 � Aufklärung über Rechte und Pflichten 
von Asylwerber*innen

 � Aufbau von Kontakten zu Schulen und 
Kindergärten

 � Vermittlung von medizinischer und/oder 
therapeutischer Versorgung (speziell für 
Klient*innen ohne Krankenversicherung)

 � Orientierung betreffend Wohnungssuche 
und Wohnungsmarkt

 �Weitervermittlung zu Notschlafstellen für 
obdachlose Klient*innen

 � Orientierung bzgl. Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen, Arbeit & Beschäfti-
gung

 � Individuelle Perspektiven-                       
abklärung Bock-Facts Sozialberatung

Mitarbeiter*innen: 
5

Sozialberatungsgespräche: 
7.706, mtl. Ø 642

     laufende Betreuung: 
       6.927

       Neuzugänge: 
       582

       Erstabklärungen: 
       197

Gesprächsdauer: 
15-60 min

Fremdsprachen: 
12

48 Nationen & 
15 staatenlose Personen

Inhaltliche Schwerpunkte:

3

2

1

4

6

10

8

5

9

7

1 24,7% Behördenangelegenheiten
2 19,1% Finanzielle Angelegenheiten
3 12,3% Soziale Fragen
4 11,5% Rechtliche Themen
5 7,2% Kinderbetreuung, Schule
6 6,2% Wohnen
7 5,8% Bildung
8 5,1% Arbeit
9 4,5% Gesundheit

10 3,3% Individuelle Perspektivenabklärung
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Das Ute Bock Bildungszentrum
Bildung darf kein Privileg sein. Nach diesem 
Leitsatz begann der Verein Ute Bock bereits 
2003 kostenlose Deutschkurse für Flüchtlin-
ge anzubieten, 2017 wurde schließlich das 
Ute Bock Bildungszentrum gegründet. Hier 
finden geflüchtete Kinder wie auch Erwach-

sene ein breites Angebot an Lernmöglichkei-
ten. Bildung schafft neue Perspektiven und 
bereitet unsere Klient*innen auf ein erfülltes 
Leben nach dem Asylverfahren vor.

Kostenlose Deutschkurse in Wien für Flüchtlinge
Im Bildungszentrum Ute Bock finden ge-
flüchtete Menschen fast aller Altersklassen 
die Möglichkeit, Deutsch zu lernen – und das 
von der ersten Alphabetisierung bis ins hö-
here Sprachniveau B2. Eine Besonderheit, die 

es bei sonst keinem kostenlosen Deutsch-
kurs in Wien gibt, da gerade die Alphabeti-
sierung besondere Betreuung verlangt. Der 
Kursplan ist speziell auf einen niedrigschwel-
ligen Einstieg ausgelegt, sodass jede*r in sei-

nem oder ihrem eigenen Tempo lernen kann. 
So schaffen wir auch auf sprachlicher Ebene 
eine Chance auf ein neues, faires Leben – die 

sich auch positiv auf den 
Asylbescheid auswirken 
kann.

Neue Chancen durch Erwachsenenbildung
Neben der sprachlichen Bildung bietet das 
Ute Bock Bildungszentrum auch ein breites 
Kurs- und Workshopangebot im Bereich 
der Erwachsenenbildung an. So können Ge-
flüchtete die Zeit der langwierigen Asylver-

fahren bestmöglich für sich nutzen und sich 
neue Perspektiven für den Zugang auf dem 
Arbeitsmarkt nach positivem Asylbescheid 
schaffen. 

Büffeln kinderleicht gemacht
Kinder mit Fluchthintergrund haben in Ös-
terreich glücklicherweise einen direkten Zu-
gang zu Schule und Bildung – aber treffen 
dort auf große Herausforderungen wie 
die fremde Sprache, Kultur oder 
auch ein Lerntempo, bei 

dem sie noch nicht mithalten können. Uns als 
Flüchtlingshilfe ist es aber immens wichtig, 
dass gerade diese Kinder alle Möglichkeiten 
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Bock-Facts Bildung

Mitarbeiter*innen: 
3

Ehrenamtliche Helfer*innen: 
95

Stunden Deutschkurse: 
5.076

Teilnehmer*innen: 
624

Lernbetreuung Büffelböcke 
35 Kinder

Soforthilfe für Flüchtlinge
Auf einer Flucht kann meist nicht einmal das 
Nötigste mitgenommen werden. Kommen 
Flüchtlinge also in unserem Land an, tun sie 
das oft mit wortwörtlich nichts. Kleidung, 
Hygieneartikel, Decken, Geschirr, Verpfle-

gung, alles wird gebraucht. Die finan-
zielle Grundversorgung, die einige 

unserer Klient*innen erhalten, 
reicht dabei gerade mal für 

Lebensmittel – und viele der Geflüchteten 
erhalten nicht einmal das. Mit unserer So-
forthilfe unterstützen wir diese Menschen in 
Not, wir helfen schnell und unbürokratisch 
mit Lebensmitteln, Kleidung, Hygieneartikeln 
und Haushaltsgegenständen. Die Organisa-
tion und Ausgabe unserer Soforthilfe wird 
von Ehrenamtlichen übernommen

26

haben, ihr volles Potenzial zu entfalten, um 
in Österreich ein neues Zuhause zu finden. 
Dazu wurden 2017 die Büffelböcke gegrün-
det, das Herzensprojekt unseres Vereins.

In der täglichen Lernbetreuung und Nach-
hilfe im Ute Bock Bildungszentrum erhalten 
durchschnittlich 35 Kinder zwischen 6 und 
14 Jahren Unterstützung bei Hausaufga-
ben und der Vorbereitung auf Schularbeiten 
durch Ehrenamtliche. Das Schönste dabei: 
Die Kinder und Jugendlichen sind motiviert, 
haben Spaß am Lernen und ein zusätzliches 
deutschsprachiges Umfeld. Besonders wich-
tig bei den Büffelböcken: das Einbeziehen 
der Eltern. Auch wenn sie ihre Kinder beim 

Lernen aufgrund von fehlenden Sprach- 
oder Bildungskenntnissen oft nicht unter-
stützen können, werden sie mit einbezogen 
und erfahren mehr über das österreichische 
Schulsystem und dessen Anforderungen. 
Außerdem erhalten sie Hilfe bei der Zusam-
menarbeit mit den Lehrer*innen.

Neben Nachhilfe und Lernbetreuung gibt es 
bei den Büffelböcken außerdem Mittages-
sen und Jause für die Kinder und Jugendli-
chen, es werden verschiedenste Aktivitäten 
zur persönlichen Entfaltung (z.B. Tanz, Ge-
sang, Sport) veranstaltet sowie gemeinsame 
Workshops, Ausflüge und Feste organisiert.
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Kleider- und Sachspendenausgabe
Hosen, Jacken, Schuhe, aber auch Schularti-
kel, Wohnungsausstattung, Sportgeräte etc. 
In der Kleider- und Sachspendenausgabe fin-
den Geflüchtete alles, was im Alltag benötigt 

wird - grandios organisiert von unseren frei-
willigen Helfer*innen. Gerade zu Schulbeginn 
ist der Bedarf besonders hoch.

Lebensmittelausgabe
Hier erhalten Flüchtlinge 3x pro Woche aus-
reichend Lebensmittel für sich und ihre Fami-
lie, auch Hygieneartikel wie z.B. Zahnpasta, 
Zahnbürsten, Duschgel, Shampoo und mehr 
stehen zur Verfügung. Die ausgegebenen Le-
bensmittel kommen von der Wiener Tafel, bei 

Bedarf kaufen wir weitere hinzu. Um 
den finanziellen Aufwand so gering 
wie möglich zu halten, bitten wir 
regelmäßig um Firmenspenden 
von Produzenten, z.B. von Aus-
schuss- oder Mangelware.

Freiwillig, aber garantiert nicht umsonst
Das Flüchtlingsprojekt Ute Bock finanziert 
sich ausschließlich durch Spenden. Wir wol-
len, dass davon so viel wie möglich den Ge-
flüchteten direkt zu Gute kommt.

Wir arbeiten nur mit einem kleinen Team an 
angestellten Mitarbeiter*innen, um unsere 
Kosten gering zu halten. Unsere Arbeit ist 
daher nur dank der Freiwilligenarbeit von 
zahlreichen engagierten Helfer*innen mög-
lich. Menschen, die ihre Zeit, ihre Fähigkeiten 
und ihre Motivation einsetzen, um mit einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit Flüchtlingen ein 
besseres Leben zu ermöglichen.

Wir suchen immer wieder Helfer*innen, 
die „freiwillig bockig“ sind und mithelfen 
im Kleider- und Sachspendenlager, bei der 
Lebensmittelausgabe, als Fahrer für Trans-
portdiente, tatkräftig anpacken bei Repara-
turleistungen, bei Events, an unserem Info-
Desk, als Lehrer*in von Erwachsenen oder 
Kindern oder einfach Expertise spenden, je 
nachdem was gerade gebraucht wird.

Falls Sie auch mithelfen möchten, schreiben 
Sie uns, was am besten zu Ihnen passt: 
freiwillig@fraubock.at

Bock-Facts Soforthilfe

Lebensmittel von der Wr. Tafel geholt 
197x

Sachspendenausgabe an: 
54 Tagen

Sachspendentermine: 
1.332

Ehrenamtliche Helfer*innen: 
11



Außerdem

Bock auf Kultur

Vernetzungs- & Kooperations-
partner

Finanzbericht
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Bock auf Kultur abge-
sagt!
Wir hatten viel vor im Jahr 2020, die ersten Anträge waren gestellt 
und wunderbare Events geplant. Doch im Frühling wurde schnell klar, 
dass diese abgesagt werden müssen und auch das Bock auf Kultur-
Festival erstmals nach 17 Jahren nicht stattfinden kann.

Die Agentur Heimat setzte dieses Gefühl ausdrucksstark in einer 
Kampagne um. „Bock auf Kultur abgesagt. Menschlichkeit ange-
sagt!“ – denn trotz allem wollten wir die Menschlichkeit in diesen 
schweren Zeiten nicht vergessen.

Für den Herbst schöpften wir neue Hoffnung. Der Vorverkauf für un-
sere Bock auf Kabarett-Gala lief bereits erfolgreich an und auch eine 
Kinoveranstaltung sollte im November noch stattfinden. Der zweite 
Lockdown machte uns aber auch hier einen Strich durch die Rech-
nung, die anschließenden Einschränkungen verhinderten auch die 
Eröffnung unseres traditionellen Charity-Punschstands. Die Absage 
unserer Benefiz-Veranstaltungen traf uns sehr, doch die Gesundheit 
hatte natürlich die oberste Priorität. 

Wie unsere Gründerin Ute Bock geben wir aber nicht auf und schauen 
hoffnungsvoll ins Jahr 2021! 
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Vernetzungs- und  
Kooperations-
partner 2020

Wenn wir Sie als Unterstützer 
mitaufnehmen dürfen, kon-
taktieren Sie uns bitte unter  

info@fraubock.at.

Aida  | Cyberlab | Denns BioMarkt | Ebit 
Steuerberatung | Erste Bank | Espresso-
mobil | Fairlassen | Filmladen | Fonds Sozi-
ales Wien | Habit Pub | HappyLab | Heimat 
Wien | Hema | HFA Studio | Kulturformat | 
Lalekula | Lidl | Modell Art | Muslimische 
Jugend | Neues Leben | Okay Reiseprovi-
ant | OralB | Paysafe | Plattform Mensch-

liche Asylpolitik | Reasons To Race | Resch 
& Frisch | Schlor | Smile for Kenya | Sozial-
shop | Sonnentor | Stadtkino | Ströck Brot 
| Theater Akzent | Transparent Design & 
Lab | Tupperware | TU Soundlabs | Verein 
Advia (Sabine Kampmüller) | Wiener Tafel | 
WienXtra  | Wirtschaftsmusem | u.v.m.

Ohne die Unterstützung unserer zahlreichen Vernetzungs- und Kooperationspartner, 
hätten wir das Corona Jahr 2020 nicht so gut gemeistert! 

An dieser Stelle danken wir allen Unternehmen und Partnervereinen nochmals von 
ganzem Herzen für die Unterstützung im Jahr 2020!

Danke!
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Finanzbericht  2020
Mittelherkunft in €

I. Spenden € 1.505.360,13
a. ungewidmente € 1.488.695,05
b. gewidmente € 16.665,08

II. Mitgliedsbeiträge € 0,00

III. betriebliche Einnahmen € 864.433,11
a. betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln € 864.433,11
b. sonstige betriebliche Einnahmen € 0,00

IV. Subventionen und Zuschüsse € 35.793,00

V. Sonstige Einnahmen € 26.550,05
a. Vermögensverwaltung € 0,00
b. sonstiges € 26.550,05

VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden und Subventionen € 0,00

VII. Auflösung von Rücklagen € 0,00

VIII. Jahresverlust € 0,00

€ 2.432.136,29

Mittelverwendung in €
I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke € 1.739.650,75

II. Spendenwerbung € 262.768,41

III. Verwaltungsausgaben € 188.774,83

IV. Sonstige Ausgaben € 0,00

V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden und Subventionen € 220.000,00

VI. Zuführung zu Rücklagen € 0,00

VII. Jahresgewinn € 20.942,30

€ 2.432.136,29



Wir haben 
Bock auf 
2021
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Flüchtlingsprojekt Ute Bock
Obdach. Beratung. Bildung. Soforthilfe.

Zohmanngasse 28
1100 Wien, AT

 info@fraubock.at

 01/ 929 24 24 -24

 @VereinUteBock

Damit Flüchtlinge eine Chance haben!

IBAN:  AT62 5700 0520 1101 7499
BIC:  HYPTAT22

Das Flüchtlingsprojekt  
Ute Bock ist Träger  
des Spendengütesiegels. 
Die Verleihung des Siegels erfolgt nur nach 
einer strengen und umfangreichen Prüfung 
von Seiten fachlich qualifizierter, unabhän-
giger Steuerberater*innen oder Wirtschafts-
prüfer*innen. Regelmäßige Kontrollen 
garantieren die Einhaltung der relevanten 
Gütesiegel-Kriterien, die strengere Standards 
als die gesetzlich vorgesehenen darstel-
len. Das Spendengütesiegel zeigt, dass Ihre 
Spende am richtigen Ort ankommt.
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